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Vergabe des TOTAL E-QUALITY Prädikats 2013 
- Erste Auszeichnung 

JURYENTSCHEIDUNG 

Das Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Mittel- und Osteuropa (IAMO) wird in 
diesem Jahr zum ersten Mal mit dem TOTAL E-QUALITY Prädikat für die Jahre 2013 
bis 2015 ausgezeichnet. 

Das IAMO in Halle an der Saale verfügt über ein jährliches Gesamtbudget von 6,6 
Mio. Euro und beschäftigt derzeit rund 112 Mitarbeitende (Stand 2012) in drei 
wissenschaftlichen und einer administrativen Abteilung. Der Frauenanteil unter 
wissenschaftlichen Mitarbeitenden liegt konstant bei rund 45%; in den 
Führungspositionen des Instituts bei 25%. Es besteht eine enge Anbindung an die 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg mit gemeinsamen Berufungen der 
wissenschaftlichen Abteilungsleitungen und Beteiligung an der strukturierten 
Nachwuchsförderung. 

Für die Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit mit Familienverantwortung ist früh eine 
Reihe von Maßnahmen umgesetzt worden, die auch den hohen 
Internationalisierungsgrad der Einrichtung stützen. Karriereperspektiven von Frauen 
werden mit Qualifizierungs- und Vernetzungsangeboten sowohl im 
wissenschaftlichen wie im wissenschaftsstützenden Bereich (einschließlich Dualer 
Studienangebote) gefördert. 

Gleichstellungsbeauftragte wirken im IAMO seit 2012. Eine eigens gebildete 
Arbeitsgemeinschaft begleitet die Umsetzung des Frauenförderplans und die 
Zertifizierung des IAMO mit dem Chancengleichheitsprädikat. Während die 
Umsetzung des Kaskadenmodell's auf der mittleren Führungsebene erreichbar ist, 
bleibt sie auf den höheren Leitungspositionen eine große Herausforderung. Die Jury 
erwartet auch hier eine Ann2iharung an die gesetzten Ziele. 

Wir freuen uns, wenn im Jahr 2016 eine erneute Bewerbung erfolgt, die weitere 
Fortschritte und Nachhaltigkeit auf dem Weg zur Chancengleichheit deutlich macht. 
Damit kann das Prädikat dann erneut für drei Jahre erworben werden. 

Berlin, 31.07.2013 
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